
Kommission Forschung und wissenschaftlicher Nachwuchs (FNK)        
           20.01.1995 
Geschäftsstelle  
 
Über: IIAbtL 
 
an:  
FNK-Mitglieder und Stellvertreterlinnen  
VP2, PA (2-fach),K, IAbtL, Akademische Verwaltung Forschung (Medizin)  
FNK der FU und der TU  
SV, Abt. III und IIF6  
 

Protokoll  
 
der 36. FNK-Beratung vom 20.01.1995  
 
Anwesenheit:  
Grauel, Scholl, Lang, Kaelble, Leuthold, Mammen, Palme, Laubvogel, Obstück  
Abwesenheit:  
Sauer, Rudolph, Franke  
Gäste:  
Lebmann, Nehrlich, Rußbüldt, Schrade  
Verantwortlich für das Protokoll: Schrade  
 
Beginn: 14.15 Uhr Ende: 15.15 Uhr  
 
Tagesordnung:  
1. Protokollkontrolle  
2. Leibniz-Preis  
3. Geräteinvestitionen 1995  
4. REP-Anträge, Art. 4.2., Promotionsstipendien  
5. Sonstiges  
 
TOP I: Protokollkontrolle  
Die Kontrolle des Protokolls der 35. FNK-Beratung wIrd auf den 03.02.1995 verschoben.  
 
TOP 2: Leibniz-Preis  
Frau Dr. Lebmann informierte darüber, daß insgesamt vier Vorschläge für den Leibniz-Preis eingereicht wur- den.  
Festlegung:  
Eine Arbeitsgruppe, der die Professoren Grauel, Lang, Kaelble und Mamillen angehören, wird die eingereich- ten Vorschläge 
prüfen und eine SteUungnahrne erarbeiten.  
Die Arbeitsgruppe tagt am 25.01.1995, 15 Uhr, im Raum 2109 des Hauptgebäudes.  
 
TOP 3: Geräteinvestitionen 1995  
Den FNK-Mitgliedern wurde das Ergebnisprotokoll der Sitzung der Großgerätegruppe der FNK vom 13.01.1995 übergeben, die 
einen VorscWag zur Umsetzung der pauschalen Minderausgabe 1995 erarbeitet hat. Festlegung:  
Die Beratung dazu erfolgt am 03.02.1995.  
 
TOP 4, BEP-Anträge, Art. 4.2., Promotionsstipendien  
 
Folgende Anträge wurden vertagt, da noch Stellungnahmen ausstehen: 
-Vorlage 129/94 : Burkhardt/Kunstgeschichte/Neuantrag  
-Vorlage 145/95: Al Khatib/Asien-und Afrikawissenschaften/Weiterführung  
-Vorlage 144/95: Pfennig/Literaturwissenschaft/Weiterführung Folgender Antrag wurde bewilligt:  
-Vorlage 143/95: Borngräber/Medizin/Weiterführung  
 
Folgender Antrag wurde zurückgestellt (Warteliste):  
-Vorlage 133/94: Jahn/Zierpflanzen/Neuantrag: Bewertung mit Kategorie I-II  
 



TOP 5: Sonstiges  
 
5.1. Innovationskollegs  
Frau Dr. Lebmann informierte darüber, daß die der DFG im Oktober 1994 übergebene Antragsskizze zum  
Thema Neurowissenschaften, Sprecherin: Frau Prof. Fink, Medizinische Fakultät, als Antrag auf Einrichtung eines 
Innovationskolleges bis zum 03.03.1995 der DFG einzureichen ist.  
Die FNK verzichtet auf eine erneute Beratung, da die Antragsskizze bereits in der FNK beraten und vom Aka- demischen Senat 
befürwortet wurde, und sich seither keine grundlegenden Voraussetzungen geändert haben.  
 
5.2. Graduiertenkollegs Frau Dr. Lehmann informierte darüber, daß im Jahr 1995 keine Graduiertenkolleganträge bei der DFG 
eingereicht werden können.  
 
Weiterhin wurde über den Bearbeitungsstand zu folgenden Anträgen informiert:  
 
"Geometrie und nichtlineare Analysis" /Prof. Friedrich/Institut für Mathematik: Die Senatsverwaltung hat dem Fortsetzungsantrag 
zugestimmt.  
 
"Das Standardmodell der Elementarteilchenphysik und seine Erweiterungen"/ Prof. Lüst/Institut für Physik:  
Der Antrag wurde von der DFG abgelehnt; die Möglichkeit der Einreichung eines überarbeiteten Antrages ~rde aber eingeräumt.  
 
"Gesellschaftsvergleich'tISprecherhochschu1e FU, Mitantragstellung durch die HUI Prof. Kaelble u.a.  
Der Fortsetzungsantrag wurde von der DFG bewilligt.  
 
5.3. Grundordnung der Humboldt-Universität  
Prof. Grauel informierte über den vorliegenden vierten Entwurf der Grundordnung, insbesondere zu den dort genannten Aufgaben 
der FNK. Die Kommission ist aufgefordert, dazu eine Stellungnahme abzugeben. Im ver- gleich mit den in der Geschäftsordnung 
der FNK genannten Aufgaben wurde festgestellt, daß der im Entwurf der Grundordnung genannte Aufgabenbereich der FNK um 
folgendes erweitert werden muß: -Fragen der Personalstruktur, die die Aufgaben der Forschung wesentlich tangieren -Vorbereitung 
von Entscheidungen zu Geräteinvestitionen (HG 8)  
Darüber hinaus entspricht die im Grundordnungsentwurf genannte Zusammensetzung der FNK nicht der in der Geschäftsordnung 
der FNK festgelegten.  
 
Festlegung: 
  
Die Geschäftsstelle der FNK übermittelt der Grundordnungskommission eine Stellungnahme zu den im vierten  
Entwurf der Grundordnung genannten Aufgaben der FNK im o.g. Sinne.  
 
5.4. Tag der Forschung  
Frau Dr. Lebmann infonnierte darüber, daß entsprechend einer Empfehlung der HRK auch künftig ein "Tag  
der Forschung" durchgeführt werden soll. Die Spielräume für die zeitliche und inhaltliche Ausgestaltung sind dabei erweitert 
worden. Der HRK sind dazu Vorschläge zu unterbreiten. Die FNK-Mitglieder schlugen vor, diesen "Tag" aufgegliedert nach den 
Teilbereichen "Geistes-und Sozialwissenschaften", "Naturwissenschaften" und "Medizin" in einer Woche im ersten Halbjahr 1995 
durchzuführen.  
 
5.5. Besuch der DFG an der Bumboldt-Universität  
Prof. Grauel berichtete kurz über den DFG-Besuch an der Humboldt-Universität am 19.01.1995. Einen detai- lierteren Bericht wird 
er am 03.02.1995 geben.  
 
5.6. Bumboldt-Forschungsfonds  
Die Beratung zur Vergabe der Mittel 1995 (Grundlage: Analyse 1994) wird auf den 09.03.1995 verschoben.  
 
5.7. Nächste FNK-Beratungen  
Die nächsten Beratungen finden statt am  
3. Februar, 9.,17. und 31. März 1995, Beginn jeweils 14.15 Uhr, Raum: Hauptgebäude, 2095 b.  
 
Sabine Schrade 
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